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* Preis Jahresabo Basic CHF 55.– für Erwachsene ab 26 Jahre

www.stadtbibliothekbasel.ch

Stillen Sie Ihren 
Unterhaltungs­
hunger: ab nur 

4.60  
Franken  

pro Monat * 

Voranzeige: Podium 27. September 2022, 19 Uhr – Smart City Lab

Langsam mobil in die Zukunft – Auch in Basel?
Velo, E-Bike und weitere Formen 
der Mikro-Mobilität sind die Trä-
ger der mobilen Zukunft in der 
Stadt. Nicht nur, aber vor allem 
im Gundeli.

Unter obigem Titel organisiert die 
Planungsgruppe Gundeldingen 
im Smart City Lab, St. Jakobs-Strasse 
200, Basel, ein öffentliches Podium 
zu aktuellen Fragen des Langsam-

verkehrs. Im Vordergrund 
steht die Umgestaltung 
des Gebiets rund um den 
Bahnhof Basel SBB und de-
ren Entsprechung an die 
veränderten und die noch 
zu antizipierenden Bedürfnisse. 
Im Zentrum steht die Frage der 
optimalen Verbindung des durch 
den Bahnkörper getrennten be-
völkerungsmässig grössten Basler 

Quartiers mit dem Kern 
und den anderen Quartie-
ren der Stadt. 

Nebst Eingangsrefe-
raten von Dr. Benedikt 
Weibel, ex-CEO SBB und 

Regierungsrätin Esther Keller, 
Podiumsdiskussion mit den Re-
ferenten und Anina Ineichen, 
Grossrätin, Co-Präsidentin Pro 
Velo, Christian Aeschlimann, Pro-

jektleiter Planungsgruppe Gun-
deldingen und Klaus Kirchmayer, 
CEO Urb-X. Moderation: Markus 
Bodmer, Vize-Präsident Neutraler 
Quartierverein Gundeldingen

Ab 18.00 Uhr auf dem Areal Wolf-
bahnhof Basel: Besichtigung der 
Muster-Velo-Hochbahn von Urb-X, 
mit der Möglichkeit zum Begehen 
oder Befahren.

Planungsgruppe Gundeldingen

Winterhilfe lanciert Crowdfunding-Aktion
GZ. Die Winterhilfe Basel-Stadt 
lanciert vom 15. August – 27. Sep-
tember online die Crowdfunding-
Aktion «Öpfel und Härdöpfel ge-
gen die Armut in Basel». Mit dem 
angestrebten Erlös sollen je zwei 
Tonnen Äpfel und Kartoffeln ge-
kauft werden. Diese sollen zum 
Herbstauftakt an rund 250 Fami-
lienhaushalte, Alleinerziehende 
und Alleinstehende in der Region 
Basel verteilt werden, die von Ar-
mut betroffen sind. Dank der hof-
fentlich zahlreichen Spenderin-
nen und Spender wird das knappe 
Haushaltsbudget notleidender 
Menschen in Basel-Stadt entlastet. 

7’500 Franken braucht es, damit 
rund 250 Familienhaushalte, Al-

machen. Je nach Höhe der Spende 
erhalten Spenderinnen und Spen-
der als Zeichen des Dankes unter-
schiedliche «Mercis». Schon mit 
einer Spende von 25 Franken gibt 
es einen Winterhilfe-Stern.

Die Winterhilfe Basel-Stadt un-
terstützt im Kanton wohnhafte 
Menschen in finanziellen Notsitu-
ationen konkret und pragmatisch. 
Der private Verein ist politisch und 
konfessionell neutral und nicht ge-
winnorientiert. Weitere Informa-
tionen: Reinacherstrasse 131, 4053 
Basel, Telefon 061 261 30 61 oder 
www.bs.winterhilfe.ch. � n

Weil Armut in der 
Schweiz oft unsichtbar 
ist – zu jeder Jahreszeit.

Clausiusstrasse 45, 8006 Zürich,  
IBAN CH68 0900 0000 8000 8955 1

winterhilfe
Basel-Stadt

leinerziehende und Alleinstehen-
de eine Monatsration gesunde und 
frische Lebensmittel erhalten. Wer 

spenden will, kann noch bis zum 27. 
September 2022 online auf www.
lokalhelden.ch/apfel-aktion mit-


